
Hauptursachen für Berufsunfähigkeit

Psychische Erkrankungen und 
Nervenkrankheiten

34,5 %

Erkrankungen des Skelett- 
und Bewegungsapparats

20,1 %

Krebs und andere 
bösartige Geschwülste

17,4 %

Unfälle 7,6 %

Erkrankungen des Herzens 
und des Gefäßsystems

7,0 %
Datenquelle: MORGEN & MORGEN, Stand 04 / 2023

Berufsunfähigkeits-Schutzbrief
für Akademiker und kaufmännische Berufe

Können Sie auf Ihr 
Einkommen verzichten?

Gerade Menschen in vermeintlich ungefährlichen Berufen mit Bürotätigkeit unter­
schätzen das Risiko – tatsächlich wird aber jeder Vierte berufsunfähig*. Die Ursachen 
sind nicht nur Skeletterkrankungen oder Krebs. Rund ein Drittel aller Berufs- 
unfähigkeitsfälle wird durch psychische Erkrankungen wie z. B. Burnout oder  
 Depressionen ausgelöst – oft als Folge von Stress. Und das kann jeden treffen. 

* Quelle: Aktuar Aktuell (Ausgabe 44/Dezember 2018)

Der Verlust der Arbeitskraft kann jeden treffen. Wer in seinem 
Beruf anspruchsvolle Aufgaben übernommen hat und  
große Verantwortung trägt, sollte bei Berufsunfähigkeit  
gut geschützt sein. 

Wir schützen Ihre Existenz – mit dem Berufsunfähigkeits-Schutzbrief

Zahlungen,  
die Sie auffangen

• �	 Berufsunfähigkeitsrente 
Wenn Sie mindestens sechs Monate 
berufsunfähig sind, erhalten Sie für die 
Dauer der Berufsunfähigkeit die ver­
einbarte Rente – auch rückwirkend.

• �	 Zahlung auch bei Arbeitsunfähigkeit 
Sie können zusätzlich eine Arbeits­
unfähigkeitsleistung für maximal  
24 Monate einschließen. 

• 	� Überbrückungshilfe  
Stellt Ihr privater Krankenversicherer 
die Krankentagegeldzahlungen bzw. 
Ihr gesetzlicher Krankenversicherer die 
Krankengeldzahlungen ein, erhalten 
Sie von Zurich eine Überbrückungs­
hilfe in Höhe Ihrer Berufsunfähig­
keitsrente. Diese wird gezahlt bis zur 
Leistungsentscheidung von Zurich, ob 
Berufsunfähigkeit besteht, maximal für 
zwölf Monate.**

Unterstützung, 
wenn Sie Hilfe benötigen

• �	 Professionelle Rehabilitationshilfe 
Im Leistungsfall unterstützen Sie  
auf Wunsch Experten bei Fragen  
zur Rehabilitation und beruflichen  
Reintegration.

• �	 Kostenbeteiligung  
Bei einer hieraus vereinbarten medi­
zinischen Rehabilitations- oder beruf­
lichen Reintegrationsmaßnahme über­
nehmen wir die Kosten in Höhe von bis 
zu sechs Monatsrenten.

•	 Starthilfe 
Sie erhalten eine Starthilfe für den 
beruflichen Wiedereinstieg in Höhe 
des Sechsfachen Ihrer monatlichen 
Rente, wenn Ihre Berufsunfähigkeit 
weggefallen ist und Sie noch keiner 
beruflichen Tätigkeit nachgehen.

Schutz, der sich  
mit Ihnen verändert

• �	 Lebensphasenkonzept 
Sie können Ihren Versicherungs­
schutz bei bestimmten Ereignissen 
(z. B. Heirat, Geburt eines Kindes oder 
Gehaltserhöhung von mindestens  
10 %) und zusätzlich einmalig 
in den ersten fünf Jahren nach 
Versicherungsbeginn ohne erneute 
Gesundheitsprüfung aufstocken. 

•	 Weltweiter Schutz – rund um die Uhr 
Wo auch immer Sie leben oder  
arbeiten – Sie sind rund um die Uhr 
abgesichert. Auch in Ihrer Freizeit.

** 	Einzelheiten entnehmen Sie bitte den  
Allgemeinen Versicherungsbedingungen.



Zurich Deutscher Herold 
Lebensversicherung AG
50427 Köln 
www.zurich.de

521019562 2401

Berufsunfähigkeit kann viele Gründe haben 
Gut, wenn man sich rechtzeitig abgesichert hat

Zum Arbeiten fehlt die Kraft
•	 Schlafstörungen

•	� Verlust von Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl

Sabine M., Bankkauffrau, konnte aufgrund einer mittelgradigen depressiven 
Phase 18 Monate lang nicht arbeiten. In diesem Zeitraum erhielt sie eine 
monatliche Berufsunfähigkeitsrente von 2.000 EUR. Zusätzlich nahm Sabine 
M. unser Angebot zur Rehabilitation und zur Wiedereingliederung an. Nach 
ihrer Therapie ist sie mittlerweile wieder in der Lage, als Bankkauffrau zu 
arbeiten.

Eine Operation geht schief
•	 Stimmlippenlähmung infolge einer Krebsoperation

•	� Sprechen unmöglich

Christian F., Kommunikationstrainer, hat eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
bei Zurich abgeschlossen. Dann entpuppte sich ein Knoten an seinem Hals 
als Mandelkrebs. Bei der Operation wurde versehentlich ein Nerv beschädigt, 
was eine Stimmlippenlähmung zur Folge hatte. Christian konnte seinen Beruf 
als Trainer zunächst nicht mehr ausüben. Durch seine monatliche Berufsunfä­
higkeitsrente war seine Versorgung gesichert. „Zu wissen, dass meine Familie 
finanziell gut abgesichert ist, war für mich sehr beruhigend.“ Inzwischen gilt 
Christian F. als geheilt und kann seinen Traumberuf als Trainer wieder aus­
üben.

Fotos und Fallschilderungen beispielhaft

Wenn der Körper nicht mehr mitspielt
•	 Halbseitige Lähmung

•	 Allgemeine Konzentrationsstörungen

Tom R., Steuerberater, steckte all seine Energie in den Aufbau seiner Steuer­
kanzlei. Dann erlitt er einen Schlaganfall. Nach umfangreichen Behandlungen 
kann er seinen Alltag wieder meistern. Allerdings blieben eine halbseitige 
Lähmung und eine Konzentrationsstörung zurück, die dazu führten, dass er 
seinen anspruchsvollen Beruf nicht mehr ausüben kann. Tom R. erhält eine 
monatliche Berufsunfähigkeitsrente von 2.700 EUR. Dadurch kann er seinen 
Einkommensverlust ausgleichen.

Unter www.zurich.de/de-de/pk/ 
vorsorge-vermoegen/berufsunfaehigkeits-
versicherung/lebenshelden stellen wir 
Ihnen Christian F. und andere Kunden vor, 
die ihr Schicksal gemeistert haben.

Tom R., 44 Jahre,  
Steuerberater

Sabine M., 32 Jahre,  
Bankkauffrau

Christian F., 46 Jahre,  
Kommunikationstrainer




